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Kartengrundlage: Landesamt für Geoinformation und Landesentwicklung Baden-Württemberg (www.lgl-bw.de) sowie 

Daten- und Kartendienst der LUBW 1 voSeite   

www.umwelt.friedrichshafen.de

 

 

Umwelt-Vorprüfung
Bericht über die frühzeitige Prüfung der Umweltauswirkungen
zum Bebauungsplan Nr.

Beschreibung der Karten 1 und 2 in einem kurzen Text:

Karte 1 Lage im Stadtgebiet: Karte 2 Schutzgebiete: 

Karte 3: ggf. weitere Karte Karte 4: ggf. weitere Karte

Beschreibung der Karten 3 und 4 in einem kurzen Text:

(topografische Karte mit Kringel)
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  Regelverfahren 

Durch den Bebauungsplan sind Auswirkungen auf die in § 1 Abs.6 Nr.7 BauGB genannten Schutzgüter (z.B. 

Mensch, Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser oder Klima) zu erwarten. 

Es ist ein Umweltbericht sowie eine Eingriffs-Kompensationsbilanzierung erforderlich.

vereinfachtes oder beschleunigtes Verfahren nach §13a oder §13 BauGB 

Es sind keine erheblichen Beeinträchtigungen der in § 1 Abs.6 Nr.7 BauGB genannten Schutzgüter zu 

erwarten. Ein Umweltbericht und eine Eingriffs-Kompensationsbilanz sind nicht erforderlich.

Maßnahmen für die weitere Planung

Maßnahmen zum Klimaschutz und zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels 

Klimaschutz:

Hitze:

Starkregen:

erforderliche Prüfungen und Fachgutachten

Fachgutachten:

Prüfungen:

Maßnahmen:
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Zusammenfassung der Betroffenheit 

Durch den Bebauungsplan kommt es zu ….

Fotos vom Baugebiet

Foto 1: Foto 2: 
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Beschreibung der Bilder 3 und 4 in einem kurzen Text:


	Karte 1: 
	Karte 3: 
	Karte 4: 
	Nummer und Name Bebauungsplan:  VBP Nr. 178/1 
	Textblock 1: Karte 1: Gewerblich genutzte Fläche in innerstädtischer Lage, Versiegelungsrate Bestand > 80%; Einzelhandelsgebäude und Parkierungsflächen.Karte 2: Östlich des Plangebiets in 400 m Entfernung entlang der Rotach nach § 30 BNatSchG geschützte Biotope ("Feldgehölze an Rotach in Friedrichshafen", Nr. 183224351807) und FFH-Gebiet ("Rotachtal Bodensee", Nr. 8222342). 
	Karte 2: 
	Textblock 2: Karte 3: Auszug VPB Nr 178 "Fachmarkt- und Freizeitzentrum" (2002): Sondergebiet 2 Fachmarktzentrum - Unterhaltungszentrum, GRZ 0,9; FD; TH3 430 m u.NN, Pflanzfläche A: 1 Laubbaum/8 Stellplätze, B: Sträucher + 1 Baum/20m², C: Allee mit 34 WinterlindenKarte 4: Auszug VBP Nr 178/1 "1. Änderung Fachmarkt- und Freizeitzentrum" (2024): Sondergebiet 2 Fachmarktzentrum - Unterhaltungszentrum - Lebensmittel, FD; TH 430/413 m ü. NN; Pflanzungen/Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen: siehe Freiflächengestaltungsplan
	Regelverfahren: Off
	vereinfachtes oder beschleunigtes Verfahren: Yes
	Fachgutachten 1: Verkehrsgutachten
	Fachgutachten 2: Schalltechnisches Gutachten
	Prüfung 1: 
	Prüfung 2: 
	Prüfung 3: 
	Prüfung 4: 
	Prüfung 5: 
	Prüfung 6: 
	Maßnahme 1: 
	Maßnahme 2: 
	Maßnahme 4: 
	Maßnahme 3: 
	Maßnahme 5: 
	Maßnahme 6: 
	Maßnahme 7: 
	Maßnahmen zum Klimaschutz: PV an Fassade/Dach, Elektroladestationen, attraktive Fahrradstellplätze 
	Hitze: Entsiegelung, Baumpflanzungen, Staudenpflanzungen, Begrünung von Mauern, Regenwasserrückhaltung (Verdunstung)
	Starkregen: Regenwasserrückhaltung, wasserdurchlässige Beläge
	Foto 1: 
	Foto 2: 
	Zusammenfassung der Betroffenheit: SG Mensch: einer Aufwertung der Grünflächen und der Aufenthaltsqualität durch neu angelegte Promenade vor dem Fachmarktzentrum SG Pflanzen/Tiere/Biolog Vielfalt: 62 Gehölzpflanzungen und dem Erhalt von 131 Gehölzen, keinen negativen Auswirkungen auf den Artenschutz, zusätzliche Begrünung von Mauern mit Kletterpflanzen, artenreiche Staudenpflanzungen SG Boden: neutral bis kleinräumig Entsiegelung und Begrünung SG Wasser: Oberflächengewässer nicht betroffen, Grundwasser: positive Wirkungen durch Entsiegelungen, wasserdurchlässige BelägeSG Klima:/Luft: Anpassung durch mehr Baumpflanzungen, teils mit Rigolen; zusätzliche Gehölzpflanzungen, Trinkbrunnen SG Landschaft/Ortsbild: Intensivere Eingrünung - der Berücksichtigung der Begrünungssatzung der Stadt Friedrichshafen
	Textblock 3: Foto 1: Blick vom Fachmarkt über den Parkplatz zu der BaumalleeFoto 2: Blick von Osten nach Westen über die Fläche der zukünftigen Promenade entlang des Fachmarktzentrums


